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Eine Delegation der Gumpoldskirchner Feuerwehr, 
mit Kommandant Bürgermeister Ferdinand Köck 
an der Spitze, ließ es sich nicht nehmen, den 
Anninger Kirtag am 1. Juni 2008 zu besuchen.

Zu Gast beim Anningerkirtag      

          Gumpoldskirchner bei traditionellem Fest dabei
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Nach der Teilnahme an der Schubertmesse, die von Pfarrer 
Richard Posch zelebriert und von der Gaadener Blasmusik 
gespielt wurde, gings mit einem zünftigen Frühschoppen in 
den gemütlichen Teil der Veranstaltung über. Dank eines 
gnädigen Wettergottes erfreuten sich die zahlreichen Gäste 
dabei nicht nur über eine herzhafte Kulinarik in freier Natur, 
sondern genossen auch die herrliche Aussicht, die sich vom 
Anninger aus erstreckt. 
Dabei gab es auch ein überaus geselliges Arbeitstreffen 
all jener Bürgermeister, deren Gemeinden an den 
Veranstaltungsort angrenzen. Beim regen Gedanken-
austausch mit dabei: der Gaadener Bürgermeister und 
„Hausherr“ Rainer Schramm, Mödlings Bgm. LAbg. Hans-
Stefan Hintner, der Guntramsdorfer Vzbgm. Robert Weber 
und der Gumpoldskirchner Ortschef Ferdinand Köck.

Güterwege: Arbeiten in Planung  
            Verschiedene Instandhaltungsarbeiten stehen an   
Der Empfehlung nach der Güterwegabteilung des Landes 
Niederösterreich sind in der Zeit von Ende Juni bis Anfang 
Juli Maßnahmen zur Erhaltung des Straßenbelages im 
Bereich von der Weinbergstraße Richtung Veiglhütte bzw. 
Waldandacht (Tettenhauer u. Spielbretter) geplant. Es sind 
diese notwendig, da sich schon mehrere Risse gebildet 
haben, und diese geschlossen werden müssen, da sonst 
im Winter eindringendes Wasser gefrieren könnte und die 
Fahrbahn zusätzlich beschädigen würde.
Diese Maßnahmen werden vom Land NÖ gefördert. 

Neue Straßennamen. Aufgrund eines Gemeinderatsbeschlusses wurde 
die Straßenbezeichnung „Am Kanal“ südlich der Wienerstraße in 
„Admiralstraße“ umbenannt, die Sackgasse zur Kläranlage heißt neuer-
dings „Löwenweg“. Die Straßenbezeichnung „Am Kanal“ nördlich der 
Wienerstraße bleibt beibehalten.     

Daher wird sich in den Sommermonaten Rollsplitt mit Bitumen 
auf der Fahrbahn befinden und ich möchte um besondere 
Vorsicht beim Benützen dieses Güterweges bitten. Wir sind 
bemüht, den Splitt noch vor Beginn der Weinlese abzukeh-
ren, hoffen doch bereits jetzt auf Ihr Verständnis. 
Außerdem geplant
 Erleichterung der Fahrbedingungen ins Tieftal
 Wasserauffangbecken im Bereich Satzing
 Reinigung einiger Wasserläufe

 GR Alexander Keller

Im Bild Mag. Peter Wolf, Senator Dipl. Ing. Alfred Freunschlag, 
Pfarrer Richard Posch, Bürgermeister Ferdinand Köck, LAbg 
Bgm. Hans-Stefan Hintner, Bgm. Rainer Schramm und Maria    
Hintner.                                                                Foto: A.Peischl

Der Gumpoldskirchen Renntag lockt
          Traben in Baden lautet auch in diesem Jahr das Motto
Gumpoldskirchen Renntag am 22.06.2008 um 15.00 Uhr
Eintritt frei für alle GumpoldskirchnerInnen!
Wenn Sie Vergnügen und Spannung suchen, bietet die 
Badener Trabrennbahn Ihnen die schönsten Pferde im 
rasanten Wettkampf, Wettspiele mit tollen Gewinnchancen 

und kaiserliches Ambiente auf der schönsten Trabrennbahn 
Europas, bestehend seit 1893. 
Information: www.trabenbn.co.at ; Tel. 02252/88 773
 Weitere Renntermine:
Juni:         22.   29.
Juli:          03.   06.   10.   13.   17.   24.   27.   31.
August:    03.   07.   10.   14.   17.   21.   28.
Beginnzeiten:        Donnerstag:              17.30 Uhr
                              Sonn- u. Feiertage:   15.00 Uhr
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Mit dem Gedanken hat sich auch die TV-Branche 
herumgeschlagen, die sich in Sachen Spiel-Übertragung 
nichts nachsagen lassen möchte. Das Ergebnis? Viele 
Programmanbieter übertragen die Spiele in Bester, 
sogenannter HD (High Definition) -Qualität und die 
Elektronikfachmärkte werben mit den modernsten, so 
genannten HD-ready oder Full HD TV-Geräten. 

Der größte Kabelnetzbetreiber in NÖ, die kabelsignal 
AG, macht daher HDTV, (High Definition Television) zum 
„Aufhänger“ der aktuellen Sommer-Kampagne und 
informiert Konsumenten über die neue Qualität der TV 
Übertragung. 

Was ist eigentlich HDTV? 
„Das neue  Mode-Wort hat Erklärungsbedarf“, schließt 
Dr. Alois Ecker, Vorstand der kabelsignal AG aus den 
vielen Anfragen der Kunden. „Besonders auf Grund der 
Europameisterschaft wurde der Begriff noch populärer, aber 
schafft auch noch Unklarheiten.“ High-Definition Television 
steht für eine verbesserte Fernseh-Bildübertragung. Die 
Bilder am TV-Gerät erscheinen gestochen scharf, die 

Mit kabelsignal live dabei – 

die EM läuft in HD-Qualität
Die Europameisterschaft ist voll im Gange, und 
nur wenige begeisterte Fans sind glückliche 
Kartenbesitzer. Den meisten Fußball Fans bleibt 
da nur die Spielverfolgung über das TV-Gerät als 
Notlösung. 

Pensionistenverband im Hohen Haus
NRAbg. Hannes Weninger führte durchs Parlament 
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Farben sind kräftiger und Details werden sichtbarer. Ideal 
also um jedes Tor und jedes Foul sofort zu entdecken. 

Wie kann man HDTV empfangen?
Alte Röhren-TV-Geräte sind nicht für eine solche Bild-
Übertragung geeignet. Daher heißt es aufrüsten, will man 
sich mit der gewohnten Übertragungs-Qualität nicht 
mehr zufrieden geben. Möchte man die vereinzelt bereits 
angebotenen High-Definition Programme konsumieren 
benötigt man beispielsweise einen kabelsignal TV-Anschluss, 
ein HD-fähiges TV-Gerät und einen HD-fähigen digitalen 
Kabelreceiver! Beim Einkauf erkennt man diese Geräte am 
Zusatz „Full HD“ oder „HD ready“ im Produktnamen. 

Multimedia Vergnügen für zuhause 
kabelsignal Kunden haben dank einer Förderung der RTR 
noch bis Jahresende die Möglichkeit, einen HD-fähigen 
Digitalreceiver mittels Gutschein um € 60,- vergünstigt zu 
kaufen. Den Receiver gibt’s dann ab € 148,- anstatt € 208,- 
solange der Vorrat reicht. Bis zum 31.07.2008 kann man sein 
zuhause mit der vollen Packung Multimedia besonders 
günstig ausstatten. kabelsignal bietet in dem Zeitraum 
Kabelfernsehen, schnelles Breitbandinternet und günstige 
Telefonie über Kabel zum Paketpreis von nur € 39,90 pro 
Monat.*

*Monatliches Entgelt, anmeldbar im Aktionszeitraum vom 15.6. bis 31.7.2008. 
Mehr Bedingungen unter www.kabelsignal.at .

Unter professioneller Leitung von  Christine Pansky besuchte 
die Ortsgruppe des Pensionistenverbands Gumpoldskirchen 
das Parlament. Nationalratsabgeordneter Hannes Weninger 
nahm sich gerne Zeit und führte die Pensionistengruppe aus 

Gumpoldskirchen höchstpersönlich durch das Hohe Haus. 
Dabei berichtete der Abgeordnete viel Wissenswertes über 
die Arbeit im Parlament und das politische Geschehen im 
Hohen Haus. „Im Nationalrat geschieht viel im Verborgenen. 

Mir ist es ein Anliegen, meine Arbeit 
transparent zu machen und über das 
politische Geschehen mit der Bevölkerung 
zu diskutieren. Daher freue ich mich 
bereits auf die nächste Besuchergruppe“, 
so Nationalratsabgeordneter Hannes 
Weninger abschließend.

Tipp: Parlamentsbesuche im Internet:
Alle wichtigen Informationen über das 
Hohe Haus  am Ring, Wissenswertes zu 
den grundsätzlichen Aufgaben des 
Parlaments, aktuelle Beschlüsse und 
einen Überblick über die derzeitigen 
Veranstaltungen finden Sie auch 
übersichtlich auf der Homepage des 
Parlaments: www.parlinkom.gv.at 
zusammengefasst. 

Einen spannenden Nachmittag erlebten die Mitglieder des Gumpoldskirchner 
Pensionistenverbandes bei ihrem Besuch im Parlament. 
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Der „Pfarrfestflohmarkt“ 2008
     Seniorenbund lud zur Schnäppchen-Jagd ein 
Am Sonntag des diesjährigen Pfarrfestes – dem 25.Mai – war 
es wieder einmal soweit. Mitglieder des Seniorenbundes 
legten all Ihre „Flohmarktschätze“ im Eingang des 
Pfarrfestbereiches auf und harrten der interessierten 
Besucher – und es kamen wieder Viele! Der Vormittag war 
zwar nicht gerade wetterbegünstigt und wir mussten mehr-
mals Regenschutz auflegen. Aber unser großes Zelt und ver-
schiedenste Plachen halfen , diese Situationen gut zu über-
brücken. Ein reichhaltiges Warenangebot unserer Spender 
stand zur Verfügung. Damit nahmen viele Besucher des 
Pfarrfestes, aber auch Wanderer und Gäste unseres Ortes 
die Gelegenheit wahr, darin zu stöbern und manches 
Interessantes zu finden und zu erstehen. Verkäuferisches 
Talent unserer Standmitglieder tat ein Übriges! 
Am Abend konnten wir stolz das Ergebnis gemeinsamer 
Tätigkeit – über 1.700,-€ - unserem Pater Konrad als Beitrag 
zur Kirchensanierung überreichen. Wieder wurde ein ein-
satzreicher Tag mit einem Super-Ergebnis abgeschlossen. 
Müde, aber zufrieden feierten wir alle am Abend den 
gemeinsamen Erfolg.
Allen, die daran –direkt oder indirekt, durch Spenden oder 
persönlichen Einsatz- mitgewirkt haben, sei ganz herzlich 
gedankt.                                                   
                          Dr. Klaus Tremmel, Obmann Seniorenbund

Im gebirgigen Montenegro
Mit dem Pensionstenverband unterwegs

Die Ortsgruppe Gumpoldskirchen beteiligte sich auch heuer 
wieder am Frühjahrstreffen des Pensionistenverbandes 
Österreich. Diesmal ging die Reise in das wunderschö-
ne gebirgige Montenegro. Reiseleiterin Ingrid Fenyösy 
betreute die 43 Teilnemer bestens. Mit von der Partie 
waren auch die Obfrau der Ortsgruppe Helga Dworan 

und GRin Melitta Zeglovits. Höhepunkte des umfang-
reichen Ausflugprogrammes waren die Küstenstadt 
Dubrovnik und die wunderschöne Bucht von Kotor. An 
diesem Frühjahrstreffen beteiligten sich mehrere tausend 
Pensionistinnen und Pensinisten aus ganz Österreich in 
mehreren Turnussen.

Jeden Mittwoch von 15.00 – 16.00 Uhr findet in der ATUS-Halle 
in Gumpoldskirchen ein Seniorenturnen unter der Leitung 
von Willi Bauer statt. Dabei geht es immer sehr lustig zu. Im 
Gegensatz zum Kartenspielnachmittag - jeden Donnerstag 
ab 15.00 Uhr ebenfalls in der ATUS-Halle in Gumpoldskirchen 
- da ist man sehr konzentriert. Jeder der mitmachen 
will ist herzlichst willkommen und  soll einfach einmal 
vorbeikommen. Helga Dworan, Obfrau Pensionistenverband 
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Gemeindeamt: Tel. 62101
www.gumpoldskirchen.at
Parteienverkehr: Mo., Fr., 8 - 12 Uhr, Di.,15 - 19 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag 8 - 9 Uhr, Dienstag 18 - 19 Uhr
Sprechstunden des Bausachverständigen:
Dienstag 15 - 18 Uhr, bitte vorher Termin vereinbaren!
Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum:
Dienstag von 16 - 18 Uhr, Freitag  von 13 - 16 Uhr
und Samstag  von 9 - 12 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Mi., 15 - 19 Uhr, Fr., 15.30 - 19 Uhr, So., 10.45 - 11.30 Uhr 
und jeden 1. Mittwoch im Monat, 9 - 11 Uhr,
Kirchenplatz 3, Gumpoldskirchen
Tel. 02252/60 73 88 (auch Fax)
email: oeff.buecherei.gpk@inprot.at

Störungsdienste der Elektrotechniker an
Samstagen, Sonn- und Feiertagen
(jeweils nur von 8 - 17 Uhr!)
12. - 18. 6.: CVACH Herbert Ing. GmbH., Brunn/Gebirge
0664/1446751
19. - 25. 6.: Elektro SCHORN GmbH., Hinterbrühl
02236/25312, 0676/84120110
0664/3200893
26. 6. - 2. 7.: SOMMERBAUER Ernst, Guntramsdorf
02236/53273, 0676/4106505
3. - 9. 7.: derzeit noch offen! 01/6992371
10. - 16. 7.: POLST GmbH., Brunn/Gebirge
0664/1446751
17. - 23. 7.: KAINRATH Günther, Kaltenleutgeben
02238/77920
24. - 30. 7.: EBT Mirt GmbH., Gumpolsdkirchen
02252/63212-63
31. 7. - 6. 8.: Elektro HARTMANN GmbH., Mödling
02236/25250
7. - 13. 8.: Elektro SCHORN GmbH., Hinterbrühl
02236/25312, 0676/84120110, 0664/3200893
Praktische Ärzte:
Mag. Dr. Wolfgang Lischka: Novomaticstraße 14, Tel. 607 206,
0650/24 57 181. Mo., 15.30 - 19 Uhr, Di. 8 - 11.30 Uhr, Mi., 
Labor: 8 - 9.30 Uhr, Ordi: 9.30-11 Uhr und 15.30 - 19 Uhr, Do: 
Labor: 7 - 8.30 Uhr, Ordi: 8.30 - 10.30 Uhr, Fr.: 8 - 11.30 Uhr, 
Gegen Voranmeldung
Dr. Gabriele Stephanides: Ruffenbrunnerstr. 22
Tel. 62950; Mo 7 - 12 Uhr, Di 15 - 18 Uhr, Mi keine
Ordination, Do 16 - 19 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr

Zahnarzt:
Dr. Berthold Kowarsch: Gartengasse 8, Tel. 62353
Mo., 8 - 12 und 14 - 17 Uhr, Di., 8 - 12 und 13.30 - 16 Uhr,
Mi., 14 - 18 Uhr, Do., 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr, Freitag
nach Vereinbarung. 

Der Wochenend- und Feiertagsdienst der praktischen Ärzte 
und Zahnärzte ist in den Schaukästen der Gemeinde (Rathaus, 
Wienerstraße 67, Wienerstraße 118, Oswaldstr./ Klingerg.) ausge-

hängt. 

Gemeindearzt:
Dr. Doris Drach, Tel. 0676/670 52 00

Drogerie und Rezeptsammelstelle
Wienerstraße 92, 2352 Gumpoldskirchen,
Tel. 63 150; Mo. - Fr., 9 - 12.30 Uhr. Arzneimittelbestellungen ent-
weder während der Öffnungszeiten, durch Einwurf der Rezepte in 
den vorgesehenen Briefkasten oder telefonisch bzw. per Fax an: 
02252/63150 oder 02236/53472 (Tel.) oder 02236/53472-20 (Fax) 
Die Marktgemeinde Gumpoldskirchen weist darauf hin, dass die 
„Altmedikamente“ nur IN der Apotheke (Rezeptsammelstelle) 
abzugeben sind. Keinesfalls vor der Tür abstellen.

Psychotherapeutin
Dr. Ingeborg Luif: Klinische und Gesundheitspsychologin,
Psychotherapeutin, F. Bilkogasse 24,
Tel. 02252/62008 oder 0664/5238209

Ilse Schmoll: Klientenzentrierte Psychotherapeutin
Praxis: Steingrubenweg 7, Tel. 0676/9636931
www.8ung.at/ilseschmoll

Ganzheitsmedizin und Ernährung
Privatordination Dr. med. Herta Scheibelreiter, Mag. Gabriele Lang
Karl Müllerweg 3, Tel/Fax 636 12 oder 0664/112 77 93
panmed@panmed.at www.pannmed.at
Ordination: Mo. bis Fr. nach tel. Vereinbarung

Tierärztin:
Dr. Rita Prünner: Wienerstr. 89, Tel. 621740;
0676/4591808 (für Notfälle); 
Mo. und Fr.,  9 - 11 und 17 - 19 Uhr, sowie am
Di. und Mi., 17 - 19 Uhr und am Sa., 10 - 11 Uhr
Terminvereinbarung möglich

Heurigenkalender:
Ausschanktermine werden im Aussteckkalender,
via Heurigentelefon 62 555 und im Flugblatt von
GUMPOLDSKIRCHEN tourismus veröffentlicht.

IMPRESSUM:
Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber: Marktgemeinde
Gumpoldskirchen, 2352 Gumpoldskirchen, Schrannenplatz 1
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Ferdinand Köck, 
2352 Gumpoldskirchen, Schrannenplatz 1 
Druck: Donau Forum, W. Jurmann Gasse 9, 1230 Wien
Tell. 01/8045255
Layout & Herstellung: PR-Agentur S.Pohl, 0664/999 86 10
Fotos und Texte: Alfred Peischl, Privat 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:                       
15. August 2008

Veröffentlichungswünsche bitte am Gemeindeamt bekanntgeben. 
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Prakt. Ärzte. Wochenend- u. Feiertagsdienst 
Ärztekammer NÖ, Wipplingerstraße 2, 1010 Wien, Tel. 01/53 751 0

Juli 2008 Sa., 5. und So., 6. 7.
Sa., 12. und So., 13. 7.
Sa., 19. und So., 20. 7.
Sa., 26. und So., 27. 7.

Dr. Hannelore WEISS, Neu Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4/4/7, Tel. 02236/22 304
Dr. Peter MANDEL, Guntramsdorf, Am Kirchanger 4, Tel. 02236/53 076
Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstraße 22, Tel. 02252/62 950
Dr. Hannelore WEISS, Neu Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4/4/7, Tel. 02236/22 304

Aug 2008 Sa., 2. und So., 3. 8. 
Sa., 9. und So., 10. 8.
Fr., 15. 8. 
Sa., 16. und So., 17. 8.
Sa., 23. und So., 24. 8.
Sa., 30. und So., 31. 8.

Dr. Herbert SEQUARD-BASE, Münchendorf, Hauptstraße 32, Tel. 02259/2262 
Dr. Isabella ZEMANN, Achau, Kurt Stepancik Platz 1/4, Tel. 02236/73 700
Mag. Dr. Wolfgang LISCHKA, Gumpoldskirchen, Novomaticstraße 14, Tel. 02252/60 72 06
Dr. Sabine HERNDL, Guntramsdorf, Pfarrgasse 7, Tel. 02236/50 68 19
OMR Dr. Friedrich LOMOSCHITZ, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel. 02236/71218
MR Dr. Reinhard WEBER, Guntramsdorf, Rathausplatz 1, Tel. 02236/53 247

Sept. 2008 Sa., 6. und So., 7. 9.
Sa., 13. und So., 14. 9.
Sa., 20. und So., 21. 9.
Sa., 27. und So., 28. 9.

Dr. Peter MANDEL, Guntramsdorf, Am Kirchanger 4, Tel. 02236/53 076
Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstraße 22, Tel. 02252/62 950
Dr. Hannelore WEISS, Neu Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4/4/7, Tel. 02236/22 304
Dr. Herbert SEQUARD-BASE, Münchendorf, Hauptstraße 32, Tel. 02259/2262 

Zahnärzte. Wochenend- u. Feiertagsdienst 
NÖ Zahnärztekammer, Kremser Gasse 20, St. Pölten, Tel: 05 05 11/3100

Juli 2008 Sa., 5. und So., 6. 7.
Sa., 12. und So., 13. 7.
Sa., 19. und So., 20. 7.
Sa., 26. und So., 27. 7.

Dr. Irmgard Lomoschitz, Schloßplatz 10, Laxenburg, Tel. 02236/722 66
Dr. Eva Krampf-Farsky, Hauptplatz 4/2, Maria Enzersdorf, Tel. 02236/893 587
Dr. Alexander Löschnak, Hauptstraße 82, Breitenfurth b. Wien, Tel. 02239/36 40
DDr. Astrid Schröcker-Fink,Brunnergasse 1-9/5/1, Perchtoldsdorf, Tel. 01/869 41 92

Aug 2008 Dr. Peter Standenat, Elisabethstraße, Mödling, Tel. 02236/427 65
MR Dr. Roland Merich, Reisenbauer-Ring 1/1/3,Wr. Neudorf, Tel. 02236/469 52
Dr. Gertrude Trink, Reisenbauer-Ring 7/4/2, Wr. Neudorf,  Tel. 02236/455 63
DDr. Astrid Schröcker-Fink,Brunnergasse 1-9/5/1, Perchtoldsdorf, Tel. 01/869 41 92
Dr. Susanne Seemann, Hauptstraße 79, Mödling, Tel. 02236/449 27

Sept 2008 Dr. Eva Krampf-Farsky, Hauptplatz 4/2, Maria Enzersdorf, Tel. 02236/893 587
Dr. Georg Pohl, Hauptstraße 57/A/1, Guntramsdorf, Tel. 02236/52 292
Dr. Peter Messner, Promenadengasse 30, Kaltenleutgeben, Tel. 02238/712 87
MR Dr. Alfred Riesser, Enzersdorfer Straße 5/1/1, Mödling, Tel. 02236/226 510

Kinderfreunde: Tagesmütter gesucht!
Trotz der Tatsache, dass ab Herbst 2008 auch in 
Gumpoldskirchen der Kindergartenbesuch bereits ab dem 
2 ½ Lebensjahr möglich ist, besteht auch weiterhin Bedarf 
an Tagesmüttern. 
Egal, ob Sie bereits als Tagesmutter engagiert sind, oder erst  
in diesem Bereich tätig werden wollen: die Kinderfreunde 
Gumpoldskirchen halten das perfekte Angebot für Sie 

bereit. Ab sofort können Sie als Tagesmutter bei den NÖ 
Kinderfreunden tätig werden und zwar mit allen sozial-
rechtlichen Absicherungen, wie z.B. Kranken- Pensions- und 
Arbeitslosenversicherung. Und dies ohne Netto weniger zu 
verdienen, als bisher!
Neugierig geworden? Auskunft bei Melitta Zeglovits Tel./FAX: 
02252/52 550 oder Email: melitta.zeglovits@aon.at

Liebe GumpoldskirchnerInnen
Ich möchte miich auf diesem Weg von Ihnen verabschie-
den. Leider ist es mir nach dem Überfall nicht mehr möglich 
wieder zurück zu kommen. Ich bedanke mich, dass Sie mich 
so nett aufgenommen haben. Es waren schöne eineinhalb 

Jahre und so einiges werde ich auch in Zukunft immer mit 
Gumpoldskirchen in Verbindung bringen. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute,
Barbara Herbsthofer, ehemalige Postamtsleiterin 

Sa., 2. und So., 3. 8. 
Sa., 9. und So., 10. 8.
Fr., 15., Sa., 16. u. So., 17. 8.
Sa., 23. und So., 24. 8.
Sa., 30. und So., 31. 8.

Sa., 6. und So., 7. 9.
Sa., 13. und So., 14. 9.
Sa., 20. und So., 21. 9.
Sa., 27. und So., 28. 9.
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Juli

August

September

Di., 1. - So., 6.

Sa., 2.

Sa., 30. -. So. 31.

So., 7.

Sa., 13.- So., 14.

Mi., 25.-So., 5. 10.

Sa., 27.

Do., 25.

Weinfest in der Neustiftgasse, täglich Live-Musik und Verlosung

Königsweinturnier, ATUS, Wienerstraße 154 C

15. Tischtennis - Hauerturnier, Kinderfreunde ATUS, Wienerstraße 154 C

Ausstellung im Bergerhaus: Christine Keller „Natur auf den Spuren von Bob Ross“, Schrannenplatz 5

Weinherbst: „ Kulinarisches Erlebnis“, Degustationsmenü mit Weinbegleitung, 
Gasthof Keller, Am Kanal 12, 19 Uhr

Was ist los im .... 

Weinherbst: „Stürmische Begegnung“ auf der Mostmeile - entdecken Sie die Sturm- und Mostzeit in den 
Weingärten Gumpoldskirchens, jeweils ab 14 Uhr

Weinherbst: Tag der offenen Kellertür, Gumpoldskirchens WinzerInnen laden zum kostbaren Kulturgenuss in 
ihre Keller ein, jeweils 14 - 20 Uhr

Sa., 12. „TIME Maschine“ - Zeitreise durch Rock, Pop & Blues,  Dreimäderlhaus, Wienerstraße 81, 19.30 Uhr

Mi., 23.- So., 3. 8. Ausstellung im Bergerhaus: Alexandra Ebert „Einbruch-Aufbruch-Umbruch, Acryl“, Schrannenplatz 5

Fr., 1. - So. 3. Ausstellung im Bergerhaus: Alexandra Ebert „Einbruch-Aufbruch-Umbruch, Acryl“, Schrannenplatz 5
13. Union Tennisturnier, ATUS, Wienerstraße 154 C, ab 10 Uhr

Sa., 23. - So., 24.

Fr., 26.

Weinherbst: „Gebirgaufschießen“, traditionelle Eröffnung der Weinlese mit Festkonzert und Böllerschüssen, 
Kirchenplatz, 14 Uhr

Blühendes Gumpoldskirchen, Preisverleihung Blumenwettbewerb der Marktgemeinde Gumpoldskirchen 

Mi., 13.- So., 24. Ausstellung im Bergerhaus: Michaela Aigner „Zyklen in Acryl“, Schrannenplatz 5

Ausstellung im Bergerhaus: J. Suchon und J. Strba aus Slovensky Grob „Keramik und Fotografie“Mi., 3. - So., 14.
TANZLMUSIK - Leitung Edi Taufratzhofer, Dreimäderlhaus-Grill Thomas, Wienerstraße 81, 19.30 UhrSa., 6. 
Gelöbniswallfahrt zur Cholerakapelle, Abmarsch bei der Pfarrkirchen St. Michael, 6 Uhr
Feldmesse bei der Cholerakapelle, 10 Uhr

Sa., 20. u So., 21.

Mi., 2. - So., 13. Ausstellung im Bergerhaus: Christine Landgraf und Daniella de la Varre: „Art of Phantasie and Colours - Acryl 
bis Öl Skulpturen“, Schrannenplatz 5

Sa., 20. Badfest, Freibad Gumpoldskirchen, F. Schillerstraße 11, ab 20 Uhr

Mit Ferienspiel 

Di., 1 Ferienspiel: EVA KILLIAN-JÄNIN, Heidestraße 1 - lerne KünstlerInnen des 20. Jhdt. kennen und male ein Bild 
wie Picasso & Co. Papier, Pinsel und Farben sind vorhanden. Wenn du ein richtiges Bild malen willst, bring 
eine Leinwand mit. ALTE KLEIDER TRAGEN! Beginn: 14 Uhr.

Di., 8 Ferienspiel: Klettern am neu gestalteteten „Himmelreich“ mit den NATURFREUNDEN. Leichte Sportkleidung, 
Turnschuhe. Treffpunkt: Parkplatz Badenerstraße um 14 Uhr.

Di., 15 Ferienspiel: SICHERHEITSTAG FÜR KINDER - ACTION mit der Feuerwehr Gumpoldskirchen - Brandschutz 
live. 1. Hilfe leicht und verständlich mit dem Roten Kreuz Brunn am Geb., Anmeldung: Raiffeisenkassa 
Gumpoldskirchen, Tel. 02252/62 226-0, ab 8 Jahren. Treffpunkt 14 Uhr, Feuerwehrhaus. 

Di., 22 Ferienspiel: „PADDELSPASS“ am Wr. Neustädter Kanal mit den KINDERFREUNDEN. Schlauchbootfahrt nach 
Guntramsdorf, Roseggerteich. Würstelgrillen mit den Guntramsdorfer Kinderfreunden, mit dem Fahrrad wie-
der nach Hause. Rückkehr: ca. 18 - 18.30 Uhr. Anmeldung am Gemeindeamt, Tel. 02252/62 101 bis 18. Juli.
Treffpunkt: Kinderfreunde/ATUS-Halle (Tennisplatz) um 14 Uhr. Bei Schlechtwetter: Programm in der Halle. 

Di., 29 Ferienspiel: Backe, backe Kuchen, der Bäcker hat gerufen". Backen in der Bäckerei EDER, 
Wienerstraße 35, 14 Uhr. 

Di., 5. Ferienspiel: „PLITSCH, PLATSCH UND SCHNUPPERTAUCHEN“, Spiel und Spaß im Freibad Gumpoldskirchen, Der 
ÖTB Gumpoldskirchen und die Naturfreunde veranstalten Spiele und einen lustigen Schwimmbewerb nach 
Altersgruppen. Tauchen mit einem staatl. geprüften Tauchlehrer. 14 Uhr. 

Di., 12. Ferienspiel: „TENNIS, TISCHTENNIS UND VOLLEYBALL“, mit dem ATUS Gumpoldskirchen, Sportbekleidung 
unbedingt erforderlich. Treffpunkt: 14 Uhr, Tennisplatz, Wienerstraße 154 C.

Di., 19. Ferienspiel: „RADAUSFLUG ZUM FLUGHAFEN BAD VÖSLAU“, Führung am Flughafen mit ARBÖ und den 
Kinderfreunden. GROSSE ÜBERRASCHUNG! Treffpunkt: Tennisplatz, Wienerstraße 154 C. 

Di., 26. Ferienspiel: ABSCHLUSSFEST - WÜRSTELGRILLEN, Fußball mit dem 1. SV Gumpoldskirchen, Training mit 
Abschlussspiel. Sportplatz GPK. Cheerleader, Kinder-Go-Kart mit dem ARBÖ, Inlinehockey mit dem 
Inlinehockeyverein am Asphaltplatz neben Fußballplatz: Skates und Schutzausrüstung mitbringen. 
SIEGEREHRUNG - die eifrigsten TeilnehmerInnen bekommen einen Preis. Ferienspielpass mitnehmen!
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Florianifeier mit Ehrungen
Zur traditionellen Florianifeier in der Friedhofskapelle lud die 
Freiwillige Feuerwehr Gumpoldskirchen am 4. Mai 2008 ein.
Während der Messe, die von Dechant Pater Konrad Stix 
und Pater Hadrian Hecht zelebriert wurde, fand auch die 
Segnung eines von der Marktgemeinde Gumpoldskirchen 
gespendeten Krankentransportwagens statt. Das Fahrzeug 
wurde von FF- Kommandant Bgm. Ferdinand Köck feierlich 
an Oberrettungsrat Paul Strebl vom Österr. Roten Kreuz über-
geben. Im Anschluss wurden verdiente Feuerwehrmitglieder 
geehrt bzw. befördert: 
Für seine 50jährige Mitgliedschaft erhielt Löschmeister 
Johann Roschmann eine Ehrenurkunde der Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen. Für 60-jährige Mitgliedschaft wur-

Feuerwehr Gumpoldskirchen -  
für die Gemeinschaft engagiert
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Im Bild vli. : Kommando, Geehrte und Beförderte: 
Anton Weiß und Rudolf Holzer (sitzend), Kdt.-Stv. 
Christian Schalk, Alt-Kommandant Alfred „Ali“ 
Reisacher, Kdt.-Stv. und Bez.-FW-Kdt.-Stv. Ing. 
Richard Feischl, Verwaltungsleiter Ing. Alfred 
Peischl, GGR Kristina Binder, Johann Roschmann, 
Florian Kauf, Dominik ‚Feischl, Franz Dirnberger, 
Alfred Kreiser sowie Bürgermeister und FW-
Kommandant Ferdinand Köck.

den Löschmeister Rudolf Holzer und Ehrenbrandinspektor 
Anton Weiß in gleicher Weise geehrt. Das Versprechen der 
Feuerwehrjugend legte Jugendfeuerwehrmann Raphael 
Huber ab, während Probefeuerwehrmann Dominik Feischl 
die Angelobungsformel als aktiver Feuerwehrmann vor der 
Feuerwehrfahne sprach. Zum Oberfeuerwehrmann beför-
dert wurde Helmut Peukert, zu Oberlöschmeistern wurden 
Franz Dirnberger und Florian Kauf ernannt. Alfred Kreiser 
erhielt den neuen Dienstgrad Hauptlöschmeister. 
Nach dem Abspielen der Landeshymne durch den Gumpolds-
kirchner Musikverein unter Dr. Eduard Taufratzhofer endete 
der offizielle Teil der diesjährigen Florianifeier. 
Bei der anschließenden Stärkung bei Gulasch und Bier, die 
auf Einladung der Marktgemeinde Gumpoldskirchen beim 
Heurigen Helmut Pinter erfolgte, fand die Florianifeier ihren 
gemütlichen Ausklang.

    
   












         



          
      
       























Mit Ferienspiel 

Feuerwehrfest mit Blutspendeaktion
Beim 28. Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr, das tra-
ditionell zum Pfingstwochenende stattfand, gab es neben 
den kulinarischen und musikalischen Höhepunkten einen 
weiteren Grund zu feiern: Seit 35 Jahren finden bei der 
Feuerwehr Blutspendeaktionen statt, Grund genug für 
ÖRK-Gebietsbetreuer Erwin Böhm persönlich mit dem Blut-
spendebus nach Gumpoldskirchen zu kommen, um FF-
Kommandant Ferdinand Köck und seinem Team für die 
Organisation der Blutspendeaktionen zu danken und gleich-
zeitig über 50 spendefreudigen Personen Blut abzuzapfen. 
Das Feuerwehrfest selbst war wieder ein voller Erfolg und 
spielte ein Rekordergebnis ein, Geld, das für den weiteren 
Umbau des Feuerwehrhauses gut gebraucht wird....

35 Jahre Blutspenden bei der Feuerwehr: Bgm. FF-Kommandant 
Ferdinand Köck, Gebietsbetreuer Erwin Böhm, Blutspender 
Michaela Hofstädter, Claudia Rotter mit Sohn und Johann 
Böhm, sowie Verwaltungsleiter Ing. Alfred Peischl.
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Rund um die Uhr einsatzbereit: 
Feuerwehr Gumpoldskirchen

Leopold Brodik feierte seinen 80. Geburtstag mit Kameraden 

Unglaublich, wie gut er sich gehalten hat, man sieht ihm den 
Achtziger überhaupt nicht an. Leopold Brodik feierte am 
Montag, 7. April 2008 im Kreise seiner langjährigen Kameraden 
im Feuerwehrhaus in Gumpoldskirchen seinen 80. Geburtstag.
Feuerwehrkommandant Bgm. Ferdinand Köck überreichte ihm 
einen Geschenkkorb und eine Ehrenurkunde.
Am 6. 1. 1968, also mit 40 Jahren kam Brodik als Spätberufener 
zur Gumpoldskirchner Wehr. 1993 erhielt er das Ehrenzeichen 
für 25jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr- und Rettungswesens.
Einen besonderen Bekanntheitsgrad erhielt Leopold Brodik als 
Mitbegründer der Gumpoldskirchner Weinfeste und Pächter 
des Rathauskellers.
Heuer gibt es einen weiteren Grund für Poldi zu feiern, da er 
bereits 40 Jahre Mitglied der Gumpoldskirchner Feuerwehr ist.

Unwetter, Maschinenbrand und Fahrzeugbergung  
In den Abendstunden (18:30 Uhr) des 1. Juni 2008 ging im obe-
ren Ortsteil von Gumpoldskirchen ein heftiges Gewitter mit 
Hagel und schwerem Regen nieder. Das Kanalsystem schaff-
te die enormen Wassermassen in der Mödlinger-, Jubiläums- 
und Badstraße nicht mehr. Es kam zum Aufschwimmen der 
Kanaldeckel und überlaufen des Wassers auf die Straßen. 
Die Aufgaben der FF-Gumpoldskirchen: Entfernen der 
Verklausungen bei den Einläufen und in den Kanalschächten 
sowie Wiedereinsetzen der Kanaldeckel.
Am 2. Juni 2008 wurde die FF-Gumpoldskirchen zu einem TUS 
Alarm eines Industriebetriebs gerufen. Bei der Erkundung vor 
Ort konnte ein Kleinbrand bei einer Maschine im Testlabor 
ausgemacht werden, der bereits durch den hervorra-

gend arbeitenden Betriebsbrandschutztrupp gelöscht wer-
den konnte. Das Labor musste nurmehr gelüftet und die 
Brandmeldezentrale wieder aktiviert werden.
Noch am selben Tag wurden die Männer zum nächsten Einsatz 
gerufen: Fahrzeugbergung aus Bachbett. Wienerstraße/
Anton Wagnergasse. 
Ein PKW-Lenker übersah beim Zurücketzen die Brücken-
begrenzung und rutsche mit dem rechten Hinterrad über 
die Bordsteinkante in das Bachbett. Mittels Hebekissen und 
einem dementsprechenden Unterbau mit Kantholz wurde 
der PKW schonend geborgen und konnte seine Fahrt wieder 
fortsetzen. 
Einsatzleiter bei allen Einsätzen: BR Ing. Richard Feischl

Löschmeister Rudolf Zastera feierte seinen 60er

Seinen 60. Geburtstag feierte Löschmeister Rudolf Zastera 
mit seinen Kameraden im Gasthaus Keller. Bürgermeister und 
Feuerwehrkommandant Ferdinand Köck, seine beiden Stellvertreter 
Ing. Richard Feischl und Christian Schalk, Verwaltungsleiter Ing. 
Alfred Peischl und Alt-Kommandant Alfred „Ali“ Reisacher ließen den 
Junggebliebenen hochleben und überreichten einen Geschenkkorb 
und eine Urkunde.
Zastera, ein gebürtiger Wiener, trat am 1. Nov. 1987 der 
Gumpoldskirchner Feuerwehr bei. Von 1996 bis 2000 war er 
Stellvertreter des Verwaltungsleiters der Feuerwehr. In dieser Funktion 
zeichnete er für die Gestaltung der Festschrift „130 Jahre Feuerwehr 
Gumpoldskirchen“ im Jahr 1999 verantwortlich. Da diese sehr gut 
gelungen war, trat das Kommando mit dr Bitte an ihn heran, auch 
die Festschrift für das 140-jährige Bestehen der Gumpoldskirchner 
Feuerwehr im Jahr 2009 zu gestalten, eine sehr verantwortungsvolle 
Aufgabe, die der Jungpensionist gerne übernahm.

Bgm. Kommandant Ferdinand Köck, Kdt-Sv.  
Christian Schalk, Kdt.-Stv. Ing. Richard Feischl, 
LM Rudolf Zastera, Alt-Kommandant Alfred „Ali“ 
Reisacher, Leiter der Verwaltung Ing. Alfred 
Peischl.

Leopold Brodik (Mitte mit Korb) mit seinen Kameraden. Links 
daneben Kommandant Bgm. Ferdinand Köck.
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Veranstaltungen. 
So ist der Kultursommer 
zu einer Institution im Ort 
geworden und wenn sich 
Ilse Stingl nun nach 10 
Jahren in den Ruhestand zurückzieht, hat sie das wohl 
verdient. Der Dank für ihren Einsatz und die Gewissheit des 
Fortbestandes sind ihr sicher.
Um diesen kontinuierlichen Fortbestand zu gewährleisten 
habe ich die Leitung des diesjährigen Kultursommers über-
nommen und wir freuen uns Ihnen auch dieses Jahr ein 
abwechslungsreiches Programm bieten zu können. Erneut 
mit Gumpoldskirchner Künstlern, wobei es mich besonders 
freut, dass das Eröffnungskonzert unser Musikschuldirektor 
Andi Tieber und unser Gitarrenzauberer und Lehrer Konrad 
Schrenk, mit ihrer Gruppe ROMANES gestalten werden.
Ein Fixpunkt –wie seit Jahren -  wird unser geschätzter HR 
Prof. Franz Zodl mit „Wienerischem“ sein aber auch neue 
Künstler stehen heuer auf dem Programm: Gine Heiger und 
ihre Musiker, die MAHONES – eine irische Folkgruppe und 
L’easy Living eine junge Jazzformation werden das diesjähri-
ge Programm abrunden.
Bedanken möchte ich mich auch bei der Schmuckdesignerin 
Karin Hiesberger-Geier, sie hat das Cover des aktuellen 
Programmhefts gestaltet. Der Titel lautet „Explosion“
Ich wünsche ihnen jedenfalls bereits jetzt viel Vergnügen 
und Entspannung für die Kunstgenüsse beim Heurigen.

GGRin Johanna Hofer
Kulturreferentin 

Kultursommer 08 als Cuveé
              Mit GGRin Johanna Hofer als neue Leiterin K
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Der Kultursommer wurde im Jahre 1998 von GUMPOLDS-
KIRCHEN tourismus auf Initiative der Obfrau Dkfm. Mag. 
Ilse Stingl ins Leben gerufen. Die Idee war es Kunst und 
Weinkultur für unsere Gäste sinnvoll zu verbinden. Aber auch 
viele Einheimische nahmen diese erfreuliche Gelegenheit 
wahr und besuchten in den vergangenen 10 Jahren über 85 

„A Mords Gschicht“ - von W. Marc Berry 

Bürgermeister Ferdinand Köck (9. vr), Kammersängerin Christa 
Ludwig (7. vr), Marc Wolfgang Berry (8. vr), GGRin Johanna 
Hofer (4. vr), GGR Mag. Franz Karner (links), Andreas Tieber (7. 
vl) mit den Darstellern von „A Mords Gschicht“. Foto: A.Peischl

11. Gumpoldskirchner  Kultursommer
24. Juli bis 28. August 2008

24. Juli 2008: Eröffnungskonzert „Magic of Strings“ mit 
ROMANES. Andi Tieber, Joshi Shalay, Konrad Schrenk, Ullisa 
Fally, Christoph Ettl, Heribert Metzger, Schwarzer Adler, 
Schrannenplatz 3
31. Juli 2008:  „Ein Wienerlied – das ist Musik, Wienerisches 
in Wort und Lied mit Prof. Franz Zodl. Am Klavier Sieglinde 
Michalko. Weingut Waltraud und Gerhard Pinter, Neustiftgasse 
47
7. August 2008: „Rhythm’n Blues Night“ – Gine Heiger & Her 
Bluebirds. Stefan Koss, Gine Heiger, Norbert Schneider, Peter 
Müller, Schwarzer Adler. Schrannenplatz 3
21. August 2008: „Irish Folk Night“ mit The MAHONES, ATUS 
Veranstaltungshalle, Wienerstraße 154C
28. August 2008: „L’easy Living“ Jazzquartett spielen Swing 
Standards. Lisi Krenn, Julia Klavacs, Gregor Kutschna, Hubert 
Bründlmayer. Heuriger Franz Fuchs, Badenerstraße 26

Alle Veranstaltungen beginnen um 19.30 Uhr

Ein wenig „Theater“ von Wolfgang Marc Berry führte die 
Gesangsklasse der Joe Zawinul Musikschule Gumpoldskirchen 
am 25. Mai 2008 im Melkerhof von Gumpoldskirchen auf. 
Begleitet wurde das Stück musikalisch von Andi Tieber mit 
Band.
Auch Kammerschauspielerin Christa Ludwig – die Mutter 
von Wolfgang Marc Berry und Weinpatin des kürzlich im 
Melkerhof vorgestellten „Opernball“ Weins - war mit ihrem 
Gatten gekommen, um sich das Stück ihres Sohnes anzu-
sehen. 
Anschließend hatten die Gäste Gelegenheit, sich beim 
Pfarrfest zu stärken und auf dem gleichzeitig abgehaltenen 
Flohmarkt das eine oder andere Stück günstig zu erwerben.

Kultur beim Ferienspiel - am Dienstag, 1. Juli - EVA KILLIAN-JÄNIN
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Wenn Mozart das geahnt hätte... 
               Zauberhafte musikalische Darbietung im Schloss K
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Chorleiter Mag. Johannes Dietl, Otto Eder, 
Bürgermeister Ferdinand Köck, Obmann Horst Biegler 
und Landesobmann Mag. Anton Nimmervoll.

145 Jahre Männerchor „MACH4“
                   Ein Chor mit Geschichte, Aktualität und Zukunft

Bei der 145. Hauptversammlung des Gumpoldskirchner 
Männerchors MACH 4 am 29. März 2008 wurde Otto Eder für 
seine 50-jährige Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied ernannt. 
Obmann Horst Biegler erhielt für seine Verdienste um das 
Chorwesen vom Landesobmann des Chorverbandes NÖ 
und Wien, Mag. Anton Nimmervoll, den Ehrenbrief mit Nadel 
des österr. Chorverbandes. Auch Bürgermeister Ferdinand 
Köck gratulierte den Geehrten zu ihren Auszeichnungen und 
betonte in seiner Grußadresse die wichtige, Völker verbin-
dende Funktion des Gumpoldskirchner Männerchors.

„Wenn Mozart das geahnt hätte“ war eine sensationelle 
musikalische Darbietung mit Witz und Charme, die die 
Herzen der Zuhörer höher schlagen ließ. Christian Berg, 
Bartek Sikorski, Georg Straka und Jurek Dybat - alle sind 
Philharmoniker - faszinierten das Publikum, als sie im Mai im 
Deutsch-Ordenshaus – Schloss Gumpoldskirchen mit ihrem 
Kontrabassquartett „Circus Bassissimus“ wahre musikalische 
Zirkusleistungen erbrachten. Der samtig weiche Klang der 
„Großen Vier“ sowie die souveräne Kunst der Protagonisten 
des „Circus Bassissimus“ erheben einen Konzertabend aber 
weit über plumpes Persiflieren, machen ihn vielmehr zu einem 
wirklichen Genuss für Kenner und Liebhaber der klassischen 
Musik. Das Benefizkonzert zugunsten der Österreichischen 
Kinderkrebshilfe spielte € 1.500,-- ein und wurde der 
hocherfreuten Geschäftsführerin der Organisation, Frau 
Anita Kienesberger, vor Ort übergeben. 
Unter den Zuhörern: Probst Wilhelm Müller, Bürgermeister 
Ferdinand Köck, GGRin Johanna Hofer und GRin Margit 
Böhm. Initiiert und organisiert wurde die Veranstaltung von 
Susanna Lang, Deutsch-Ordenshaus.

Jurek Dybat, Christian Berg, Probst Wilhelm Müller, Susanna 
Lang, GGRin Johanna Hofer, Georg Straka, Bürgermeister 
Ferdinand Köck, Anita Kienesberger, GRin Margit Böhm und  
Bartek Sikorski.                                                    Foto: A.Peischl

Der Gumpoldskirchner Männerchor – MACH4:
1863 als „Liedertafel“ gegründet, war der Verein auch Gründungsmitglied des Sängerbundes für Wien und NÖ. 16 Jahre 
später, 1879, erfolgte die Umbenennung in MGV Gumpoldskirchen, im Dez.2005 auf den heutigen Namen.
Aus der ersten Hälfte des Jahrhunderts sind besonders Kaiserhuldigungen sowie die großen Sängerfeste 1928 in Wien und 
1929 in Gumpoldskirchen hervorzuheben. In neuerer Zeit versucht der Chor, mit Literatur aller Epochen im In- und Ausland 
immer neue Freunde zu gewinnen und auch bei Wertungssingen zu bestehen. So nahm der MGV Gumpoldskirchen 1986 
am internat. Chorwettbewerb in Melk teil. Beim intern. Chorfestival 1995 in Prag erreichte der MGV erstmals Gold und 
Chorleiter Johannes Dietl durfte als Gewinner des Prädikates „ Bester Chorleiter des Bewerbes“ den Gesamtschlusschor 
dirigieren. Im April 1999 konnten die Gumpoldskirchner Sänger, beim internat. Chorwettbewerb in Verona den Erfolg von 
Prag wiederholen und wurden mit „GOLD“ ausgezeichnet. Bei Auftritten für das Land NÖ oder bei der Eröffnungsfeier 
des Schubertjahres war der MGV erfolgreich vertreten. Eine der größten Auszeichnungen war die Einladung des 
Landeshauptmannes von Südtirol, Dr. Luis Durnwalder, nach Bozen. Die erfolgreiche Teilnahme beim internationalen 
Chorfestival in Montecatini/ Italien, war das Highlight im Jahre 2001. Zwei Konzertreisen in die Niederlande, mit interna-
tionalen Chorkontakten waren die Höhepunkte der Jahre 2002 und 2003. Im Oktober 2004 stellte sich der MGV Gpk. 
neuerlich einer internationalen Jury. Beim Chorfestival „Isola del Sole“ in Grado ersang sich der Chor ein Golddiplom und 
kletterte so auf der Erfolgsleiter wieder eine Stufe höher.
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und internat. Chorolympiade 2008 
Cantilena siegt beim NÖ Chorwettbewerb in St. 
Pölten und qualifiziert sich für die internationale 
Chorolympiade 2008. 

27

Mit dem „ausgezeichneten Erfolg“  beim Wertungssingen 
des „Chorverbandes für NÖ und Wien, das am 30. April  in 
Baden statt fand, haben sich die  jungen Frauen für den 
Folgebewerb in  St. Pölten qualifiziert.
Am 20. April erhielt „Cantilena“ auch dort von der nam-
haften, fünfköpfigen Jury die höchste Punkteanzahl des 
Tages und wurde als Sieger des Wettbewerbs gefeiert.  Der  
Chorverband schickt nun „Cantilena“  zur Chorolympiade 
nach Graz. Vom 9. - 19. Juli treffen  im Rahmen der 
„5.Olympiade – World Choir Games 2008“  350 Chöre 
aus allen Erdteilen und über 70 Nationen  mit höchstem 
künstlerischen Niveau aufeinander.  Das große Fest der 
Musik, des Singens und der Lebensfreude ist ein Beitrag zur 
Völkerverständigung und zum Frieden.   „Cantilena“ hat sich 
zum Ziel gesetzt, NÖ in bester musikalischer Form zu reprä-
sentieren.  Zur öffentlichen Generalprobe lädt  „Cantilena“  
am Sonntag, den 13. Juli 2008 um 19.00 in die Pfarrkirche 
Gumpoldskirchen ein. 

Auf Erfolgskurs: Das Gumpoldskirchner Frauenensemble 
„Cantilena“ unter Leitung von Prof. Elisabeth Ziegler siegte 
mit „ausgezeichnetem Erfolg“ beim NÖ Wettsingen und 
fährt damit zur internationaler Chorolympiade. 

„Wieder übervolles 
Haus und sensationel-
ler Erfolg beim dies-
jährigen Lehrerkonzert 
„Musik ohne Grenzen“ 
der Joe Zawinul 
Musikschule. Im 
Rahmen dessen wur-
den auch die „Ehrung 
der 5 erfolgreichen 
Teilnehmerinnen beim 
Wettbewerb „Prima 
La Musica“, von 
denen drei als einzi-
ge Sängerinnen aus 
NÖ unser Bundesland 
beim heurigen 
Bundesfinale vertre-
ten werden“ vorge-
nommen. Eine tolle 
Leistung! 

Joe Zawinul Musikschule: Lehrerkonzert     
       Auch Erich Zawinul lauschte vielbeachteten Auftritten 

Einschreibung zur Chorschule der Gumpoldskirchner Spatzen 
MONTAG,  22.Juni 2008, 14.00 – 15.00 Uhr 
WINZERGENOSSENSCHAFT, JUBILÄUMSSTRASSE 43, LUEGERSAAL (1.STOCK)
Kurs I :  1. Klasse Volksschule
Kurs II : 2./3. Klasse Volksschule
Vorchor: 4. Klasse Volksschule
Voranmeldung:  Elisabeth Ziegler  0676-3500270, Mail: e.ziegler@kabsi.at
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Und dieses Service wird auch frei Haus angeboten. „Benötigt 
etwa jemand unsere Unterstützung, so kommen wir auch 
gerne ins Haus", heißt es von den Beiden.
Viel Engagement legen die Siebers allerdings auch bei 
der Grabpflege selbst an den Tag: „Gerade in der heißen 
Jahreszeit heißt es ständig dafür zu sorgen, dass die Blumen 
und Pflanzen auch genügend Wasser erhalten und das 
Unkraut nicht überhand nimmt", wissen sie auch, wie wichtig 
eine diesbezügliche Fürsorge ist. 
Mit ihrem zusätzlichen Angebot des Blumenbindens bereiten 
sie schließlich auch all jenen Menschen eine kleine Freude, 
denen es beim Besuch des Friedhofs ohnehin schwer ums 
Herz ist. „Ein Blumengruß lässt auch die traurigsten Momente 
ein wenig leichter erscheinen - verlässt schließlich eine 
Besucherin oder ein Besucher den Friedhof mit einem besse-
ren Gefühl, so ist dies auch für uns ein schönes Zeugnis", heißt 
es von der Gärtnersfamilie aus Leidenschaft.
Infos, Tel. 02252/62 319 oder 0664/321 23 45.

Seit 1. Oktober 2007 hat die Gumpoldskirchner Friedhofs-
gärtnerei einen neuen Chef: Johann Sieber  leitet zusammen 
mit seiner Gattin Ilse die Geschicke der Gärtnerei, „mit viel 
Liebe zum Detail und zur Natur“, lächeln die beiden ob ihrer 
umfassenden Aufgabengebiete, „deren Ausübung uns mit 
ganzem Stolz erfüllt“, freuen sie sich. 
Die Vorlieben der Gumpoldskirchner kennt das Ehepaar 
dabei ganz genau. „Ich war zuvor 18 Jahre lang als 
Totengräber für den Ort zuständig. Dass man die Menschen 
in dieser Funktion in einer ganz besonderen Weise kennen-
lernt, dies weiß Sieber ganz genau. „Viele Hinterbliebene  
teilen so auch heute immer wieder gerne ihre persönlichen 
Erinnerungen mit mir, ist der Friedhof doch für jedermann 
und -frau ein Ort der Besinnlichkeit, des Rückzugs und der 
Erinnerung", verrät er. 
Doch nicht nur die Menschen, die auf den Friedhof kom-
men, mag Johann Sieber gerne, auch die Pflanzen und 
Blumen mit denen er tagtäglich zu tun hat, stellen für ihn 
und seine Frau etwas Besonderes dar. „Schließlich ist eine 
gepflegte und hübsch ausgepflanzte Grabstätte auch ein 
besonderes Zeichen der Erinnerung", weiß er. Dies ist auch 
der Grund, warum sich Familie Sieber als kompetente 
Ansprechpartner gerne Zeit nimmt. „Wir beraten unsere 
Kunden zur Grabbepflanzung im Jahreskreis, sodass die 
Gräber erste Frühjahrsblumen ebenso zieren, wie Sommer- 
und Herbstblumen. Darüber hinaus wird mit Reisigschmuck 
auch zur Winterszeit für ein nettes Erscheinungsbild gesorgt", 
weiß der Profi. 
Ein weiteres Hauptaugenmerk liegt auf der Grabgestaltung. 
„Vom schlichten Schmuck mit Pflanzenschalen und 
Blumensträußen bis hin zu aufwändigen Kränzen und 
Gestecken haben wir vielerlei Ideen vorbereitet. Die schöns-
ten wurden auch in einer Informationsbroschüre zusammen-
gefasst", erzählt Johann Sieber von den geradezu künstleri-
schen Fertigkeiten seiner Gattin Ilse. 

28

Friedhofsgärtnerei hat neuen Leiter
Johann Sieber: beflanzte und gepflegte Gräber als ZeugnisW
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Unter dem Motto „110 Jahre Mit.Einander“ fand die diesjähri-
ge Ortsversammlung der Raiffeisenkasse Gumpoldskirchen im 
Benediktinerhof statt. 
Auf der Tagesordnung standen auch die Regionalwahlen des 
Kreditinstituts, im Zuge derer sich die bisherigen Regionalräte 
Brigitta Grüner, Gabriele Wostry und Gustav Poset über ihre 
Wiederwahl freuen durften. 
Vor den Vorhang gebeten wurden aber auch die treuesten 
Kunden der Raiffeisenkasse Gumpoldskirchen. Seit 40 Jahren 
Mitglied: Maria Windbüchler, Ing. Johann Frühwirth, Herbert 
Ernst Gamauf, Reinhard Hansel und Gustav Krug. Seit 50 
Jahren dabei: Josef Fürhauser.
Für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgte 
der Gumpoldskirchner Männerchor „MACH 4“, bei stimmigen 
Gaumenfreuden klang die Veranstaltung aus. 

Raiffeisenkasse Gumpoldskirchen
Ortsversammlung im Zeichen „110 Jahre Mit.Einander“

Dir. Mag. Johann Koller, Johann Roschmann, Reinhard Hansel, 
Herbert Ernst Gamauf, Ing. Johann Frühwirth, Dir. Mag. Dr. Alois 
Zach und Bankstellenleiterin Susanna Streb.       Foto: A.Peischl

Johann 
und Ilse 
Sieber lei-
ten seit 1. 
Oktober 
mit viel 
Liebe 
zum 
Detail die 
Friedhofs-
gärtnerei. 
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Auch in diesem Jahr war das Abschlusskonzert der 
Musikhauptschule Gumpoldskirchen ein musikali-
sches Großereignis!

Über 400 Zuhörerinnen und Zuhörer, unter ihnen auch 
Bürgermeister Ferdinand Köck und Vizebürgermeister Ing. 
Ernst Spitzbart waren in den Mödlinger Arbeiterkammersaal 
gekommen, um den musikalischen Beiträgen der 
Musikerinnen und Musiker zu lauschen. Insgesamt begeister-
ten 120 Schülerinnen und Schüler mit ihren Darbietungen, 
welche von klassischen Stücken bis hin zur Volks- und 
Folkmusik und zum Jazz und Pop reichten. Vollends begeis-
tert vom Können der kleinen Interpreten zeigten sich Köck 
und Spitzbart, allerhöchstes Lob gab es unter anderem 
auch von Direktor Ernst Pokorny, der auch davon überzeugt 
ist, „dass die MusikpädagogInnen der Schule die Kinder zu 
Höchstleistungen anspornen. 

Die Musikpädagoginnen Andrea Brunner, Petra Steiner, Ulrike 
Hübel, Monika Swoboda Holzer, Manfred Bobal spornten die 
Kinder zu Höchstleistungen an. 

Musikhauptschule: Abschlusskonzert
               Als musikalisches Großereignis gefeiert
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Radprüfung in der Volksschule
                                            Ergebnis: Alle bestanden!

Zur Fahrradprüfung ging es für die Volksschülerinnen und Volksschüler 
von Gumpoldskirchen. Abgelegt wurde sie unter kundiger Aufsicht von 
Revierinspektor Eva-Maria Krajewski und Revierinspektor Viktor Paar von der 
Polizeiinspektion Gumpoldskirchen, welche nicht nur mit Argusaugen auf das 
Können der kleinen Radprofis achteten, sondern sich auch nach dem diesbe-
züglichen Wissenstand der Pedalritter erkundigten.
Mit Stolz kann berichtet werden: Alle Kinder haben – gut vorbereitet – die 
Prüfung bestanden! Besonders stolz ist man daher nicht nur in der Schule, auch 
die Eltern der Schülerinnen und Schüler freuen sich, dass ihre Sprößlinge nun 
radfit sind. 

Andersentag in der Volksschule              
               Besonderes Projekt sorgte für Begeisterung

Der Andersentag in der Volksschule Gumpoldskrichen. 

Am Andersentag, dem 2. April, veranstaltete die Volksschule 
ein Leseprojekt. In Projektstationen wurden Briefe aus aller 
Welt von Felix, Gedichtwerkstätten für die Kleinen und 
Großen, Pflückgeschichten, Märchen erzählen, ein Gedicht 
rappen und H. C. Andersen als Scherenschnittkünstler bear-
beitet. Die Kinder machten mit großer Freude mit und für 
viele war der Projekttag viel zu schnell zu Ende!
Hans Christian Andersen
Hans Christian Andersen wurde am 2. April 1805 als Sohn 
des verarmten Schuhmachers Hans Andersen und der 
Wäscherin Anne Marie Andersdatter in Odense geboren. 
Am Ende seiner Schulzeit schrieb er das Gedicht „Das 
sterbende Kind“. Dieses wurde als kleines Meisterwerk 
anerkannt, in dem der Autor die Welt aus den Augen eines 
kleinen Kindes betrachtete, was insgesamt für sein Schaffen 
kennzeichnend wurde. Weiteres bekanntes Werk: „Die klei-
ne Meerjungfrau“.
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Jahreshauptversammlung des ÖTB 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften

Die Action Company der Sportunion veranstal-
tet im Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für 
Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren echte 
Power-Ferien.

Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein 
absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Urlaub 
einerseits als „Action-total“ und andererseits als ange-
nehme Entspannung. Reiten, Rafting,  Mountainbike, 
Bogenschießen, Bungee-Running, Soap-Football, 
Hochseilgarten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, 
Go-Kart und viele Trendsportarten sind die Zutaten für 
den aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten 
die Camps ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges 
Rahmenprogramm mit  Disco, Lagerfeuer, Kinoabend und 
Showprogramm machen die Camps unvergeßlich.
 
Vier Arten Camps werden angeboten:
Actioncamps: Termine: 6. bis 12. Juli, 12. bis 18. Juli, 
18. bis 24. Juli
Funcamps: Termine: 6. bis 12. Juli, 18. bis 24. Juli
Englischcamp: 12. bis 18. Juli 
Abenteuercamp XL: 16. bis 22. August 

Feriencamps für Jugendliche 
           Spaß und Action einen ganzen Sommer lang

Am 12. April fand im Heurigenlokal W.u.G. Pinter, Neustiftg.47 
in Gumpoldskirchen, die Jahreshauptversammlung des 
ÖTB Gumpoldskirchen statt und Obmann Ing. Josef Klima 
konnte neben den Mitgliedern des Vereines, Präs. Harald 
REITERER vom ASVÖ-NÖ, sowie GR Ingeborg Hochwarter - 
die die Grüße des Bürgermeisters überbrachte - begrüßen. 
Nach dem Totengedenken wurde lt. Tagesordnung das 
Protokoll der letzten Hauptversammlung genehmigt und 
es folgten anschließend die Berichte der Amtswalter, allen 
voran der Bericht des Obmannes, der auf die erfolgreiche 
abgelaufene Periode hinweisen konnte. Der Kassabericht 
zeigte wieder einmal mehr von der gesunden Finanzlage 
des Vereines und der Säckelwart wurde daraufhin von 
den Anwesenden entlastet. Zum Punkt Neuwahlen über-
nahm der langjährige Obmann-Stv. Ing. W. Schedlbauer 
den Vorsitz, dankte dem scheidenden Vorstand für seine 
Tätigkeit und stellte den Antrag, Ing. Klima zum Obmann 
wieder zu wählen – dieser Antrag wurde einstimmig ange-
nommen und der neue/alte Obmann dankte für das 
Vertrauen und nahm die Wahl an. 
Obmann Klima stellte den Vorschlag zum neuen Turnrat 
und den Vorturnern vor und nach Antrag wurde auch 
dieser vollinhaltlich genehmigt. Nachdem der Antrag auf  
Beibehaltung der bestehenden Höhe der Mitgliedsbeiträge 
ebenfalls einheitlich genehmigt wurde, konnte Obmann 
Klima zum erfreulichsten Tagesordnungspunkt des Abends 
übergehen: 
Im Punkt „Ehrungen“ wurden die Geburtstagskinder 
eines „runden“, bzw. „halbrunden“ Jubeltages des ers-
ten Halbjahres mit einem Blumengruß beglückwünscht: 
Christine Klein, Leopold Hofbauer, Hilde Reisacher, Inge 

Die Pauschalpreise betragen  299 Euro für die Funcamps, 399 
Euro für die Actioncamps, 330 Euro für das Abenteuercamp XL 
und 345 Euro für das Englischcamp.
Anmeldung und nähere Informationen: 
Mag. Herbert Lientschnig, Telefon 0664 / 341 28 15  oder  
www.actioncamps.at .

Enzenberger, Ingeborg Weber, Walter Zwach, Ingeborg 
Hochwarter, Normann Taufratzhofer, Mag. Hedwig Nemec 
und Herta Urach. 
Weiters wurden an Mitglieder mit langjähriger Mitgliedschaft 
Urkunde und Abzeichen des Österr. Turnerbundes verliehen:

für 25-jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen in Silber an
 Anneliese Roch und Othmar Schnitzer
für 40-jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen in Gold an
 Herbert Wawra und
für 50-jährige Mitgliedschaft des Ehrenzeichen in Gold an
 Antonia Kurz, Helga Ramberger, Konrad Reisacher u.              
             Norbert Stöger. 
Zu guter Letzt ergriff Präs. Harald Reiterer das Wort und stellte in 
einem kurzen Referat die Bedeutung und die Ziele des ASVÖ-
NÖ vor, bevor er verdienten Mitgliedern des Vereines das 
Ehrenzeichen des Verbandes überreichte: 
An Ingeborg Weber für ihre langjährige Tätigkeit als Vorturnerin, 
Turnwartin, Kampfrichterin im Geräteturnen und Initiatorin für 
die Aktion „Fit für Österreich“ beim ÖTB, sowie Durchführung 
der Aktion „L.e.B.e.“; An Ing. Wilhelm Schedlbauer für seine 
Tätigkeit als Spielmann der Volkstanzgruppe des Vereines seit 
rund 40 Jahren und als Obmann-Stv. seit über 20 Jahren; An 
Ing. Wolfgang Wienerl für seine langjährige Mitgliedschaft und 
Tätigkeit als Organisator und Ballobmann des Dirndlkränzchens 
seit mehr als 20 Jahren. Im letzten Tagesordnungspunkt 
„Allfälliges“ berichtete Klima über die Errichtung des neuen 
Volksschulgebäudes und die damit verbundene notwendige 
Erneuerung des Zaunes entlang der Straßenfronten.
Die Errichtung von 2 Laufbahnen und eines Volleyball-Spielfeldes 
wird von den  finanziellen Möglichkeiten abhängig sein.
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Kronen Zeitung: PlusCity Cart-Trophy 
                   Sabine Reisacher wurde „Woman Of The Race“
Sabine Reisacher - 36-jährige Gumpoldskirchner Fahrerin im 
„Krone“-Team - holte sich bei der PlusCity Cart-Trophy den 
Titel „Woman Of The Race“. 
Als reine Amateurin wurde die Lady zur schnellsten Frau des 
Fünf-Stunden-Rennens gekürt. Ihre beste Rundenzeit auf 
der 1380-Meter-Strecke: 1:48,444 Minuten. „Sie hat sich in 
den zwei Tagen sensationell gesteigert“, lobten Teamchef 
Werner Trügler und Coach Michi Gamauf. Auch unser 
Promifahrer Schauspieler Albert Fortell hat sich beim PS-
Spektakel toll geschlagen: „Ich hab´ mich im Krone-Team 
sehr wohl gefühlt", verrät sie. 
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Die Sportverbände ASKÖ, ASVÖ, UNION und der Kneippbund 
stellten sich für dieses Projekt mit ihren Trainern zur Verfügung, 
um den vielen sportlich inaktiven Senioren einen Einstieg zu 
mehr Lebensfreude und Gesundheit durch Bewegung zu 
schaffen. Das Bewegungsprogramm legt die Schwerpunkte 
auf Beweglichkeit, Koordination, Körperwahrnehmung, 
Alltagsmotorik und Entspannungsübungen und wird von 
ausgebildeten Trainern geleitet. 
In Gumpoldskirchen hat sich der Österr. Turnerbund für 
dieses Programm engagiert und es sind 17 Teilnehmer 
aus Gumpoldskirchen und Umgebung, die zum Teil zum 
ersten Mal mit großer Freude und ernstem Einsatz im 

Turnerheim unter der Leitung von Ingeborg Weber den „inne-
ren Schweinehund“ überwältigten und dem Körper Gutes 
tun!

Aktion „L.e.B.e.“ ein großer Erfolg!
         „Lebensqualität erhalten – Bewegung erfahren“ 

„Lebensqualität erhalten – Bewegung erfahren“ 
.... mit diesen Worten startete anfangs April das 
von Sportlandesrätin Dr. Petra BOHUSLAV initiierte 
Bewegungsprojekt für Einsteiger der Altersgruppe 
ab 55 Jahren (Frauen), bzw. 60 Jahren (Männer).

ATUS gewinnt NÖ-weite U18-Liga
                           Gumpoldskirchen einmal mehr im Aufwind 
Der letzte Grunddurchgang der U18-Liga fand im nörd-
lichen Langenlois statt. Die Ausgangssituation war nicht 
gerade optimal für die Gumpoldskirchner, da sie im ersten 
Grunddurchgang eine Partie ersatzgeschwächt ohne Alex, 
der einen Internationalen  Einsatz in Ungarn hatte, antreten 
mussten. Gumpoldskirchen war mit nur 2 Spielern anwe-
send. 
Gegen die starken Waidhofner war mit nur 2 Jugendspieler 
leider nichts zu holen. 
Um dennoch den Meistertitel nach Gumpoldskirchen zu 
holen, musste jede Partie mit 4:0 gewonnen werden, 
Doch dieses mal reisten die Gumpoldskirchner mit ihrer 
stärksten Truppe bestehend aus Alexander Reitner, Jürgen 
Hönigsperger und Patrick Günther an, sodass dieses Ziel 
durchaus schwierig aber dennoch realistisch zu erreichen 

war. Alle drei Spieler spielten ihre ersten Partien sehr souve-
rän und bis zur letzten und entscheidenden Partie gegen 
Oberndorf wurden auch alle Matches mit 4:0 gewonnen. 

Nun ging es gegen Oberndorf um den 1.Platz. Sowohl Alex, 
Jürgen und Patrick gewannen ihre ersten Einzelmatches, 
wodurch es schnell 3:0 für die Gumpoldskirchner stand. 
Das entscheidende Doppel spielten Alex und Jürgen, wel-
che nach hartem Kampf einen verdienten 5-Satz-Gewinn 
einfuhren und somit die U18-Meisterschaft erneut nach 
Gumpoldskirchen holten. 
Ein schöner Erfolg, der einmal mehr die hervorragende 
Jugendarbeit im Gumpoldskirchner Tischtennis beweist.
Nähere Informationen zum Match auch im Internet auf http://
www.p3tv.at/webtv/sport/622
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Die WinzerInnen gaben sich auch 2008 kämpferisch. Für einen Sieg hatte es zwar leider nicht ganz gereicht, doch dies bedeutet 
noch lange nicht, dass der Pokal im kommenden Jahr nicht erobert werden könnte! 

Revanche bei den Fußball-Damen! 
              Damenfußballmatch sorgte auch 2008 für Furore

Zur großen Revanche trafen einander bei tosendem 
Applaus der Fangemeinde die Fußballer-Damen und die 
Weinhauersdamen, welche bereits 2007 ein grandioses 
Spiel lieferten. Angefeuert wurden beide Mannschaften 

auch heuer von ihren Cheerleader-Teams, welche, gleich wie 
das zahlreiche Publikum, für Bombenstimmung sorgten. 
Die Spielerinnen waren auch heuer mit Feuereifer bei 
der Sache, zeigten interessante Zweikämpfe und vielerlei 
Torchancen auf beiden Seiten, einzig die Fußballer-Damen 
hatten eine Torfrau aufgestellt, die sich für die WinzerInnen als 
unüberwindbares Hinderniss darstellte. 
Trotz des Einsatzes fiel das Tor auf Seiten der Winzerinnen, 
sodass die Fußballer-Damen das Spiel in diesem Jahr mit 1:O 
für sich entschieden. 
Was eigentlich für 2009 eine überaus interessante Situation 
ergibt: 2007 siegten die WinzerInnen, 2008 die Fußballdamen 
- woraus sich ein Unentschieden ergibt, welches im nächsten 
Jahr anlässlich der 75-Jahr-Feier des 1. SVG Gumpoldskirchen 
zum Entscheidungsspiel führen wird! Und dieses sollte keines-
falls versäumt werden - dessen sind sich ZuseherInnen und 
Spielerinnen gleichermaßen sicher. 
Die teilnehmenden Weinbaubetriebe von 2008: Biegler, 
Freudorfer, Fuchs, Köck, Pinter, Proisl, NÖ Landesweingüter, 
Reisacher, Schnitzer, Winzergenossenschaft und Zierer, die sich 
auch für 2009 aufstellen lassen wollen. 
„Es wäre schließlich gelacht, wenn wir den Pokal nicht wieder 
heimholen könnten“, sind sich die Winzerinnen sicher, 2009 als 
Siegerinnen vom Platz zu gehen. 

Durften sich 2008 über einen klaren 1:O Sieg freuen: Die 
Fußballer-Damen gaben ihr Bestes und holten sich den 
Pokal nach Hause. 
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